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	Info-Abschnitt:
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	Datum:
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	von
	1
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	Auftraggeber:
	BWB FE I 3


Kommentar:

Kapitelübersicht mit Bildcollage, Fußpatrouille, gepanzerte kleine / große Patrouillen, daneben HFw Hoffmann. 

HFw Hoffmann Audioeinspielung:
Den Aufgaben und Arten entsprechend setzt sich auch die personelle und materielle Ausstattung einer Patrouille unterschiedlich zusammen.  
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	Auftraggeber:
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Kommentar:

Bandbreite von Patrouillen auf den folgenden Bildschirmseiten, z.B. als Bildcollagen mit Fotos. 

Daneben erscheinen Überschrift und Texte, die per Step absatzweise von links nach rechts, wie eine Schiebetür, einlaufen/ sich öffnen.
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Kommentar:

Die Überschrift erscheint mit dem Hintergrund, der Textblock läuft danach sofort von oben nach unten ein.
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Kommentar:

Der Textblock erscheint sofort, das Foto blendet dabei ein.

Per Step erscheint abschließend, mit dem Cursor anwählbar, die komplette Patrouille aus dem „Einführungskapitel“ mit typischen Fahrzeugen. Die Grafik saust von rechts ins Bild und „bremst“ mit einem kurzen Wackler.

(Grafik für Patrouille anpassen!)
Die Abkürzungen sind gelb hinterlegt, Links zum Stichwortverzeichnis.

Nach diesem Komplex wird der Anwender zur Übersicht bzw. zum 4. Abschnitt geführt.

Dabei Links zu Kapitel 1, so dass z.B. die Leistungsmerkmale der Fahrzeuge der Patrouille jederzeit abgefragt werden können.
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Anderes Foto von Patrouille 
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Stärke und Zusammensetzung von Patrouillen


Stärke und Zusammensetzung der Patrouille richten sich nach Auftrag, Lage und Dauer im betreffenden Gebiet. 


Sie kann aus bis zur Stärke eines Zuges bestehen, der im Einzelfall durch schwere Waffen der Infanterie oder Teileinheiten anderer Truppengattungen verstärkt sein kann. 


In schwierigen Lagen können zudem vorgeschobene Beobachter sowie Fliegerleittrupps zur Verstärkung eingesetzt werden. 


Bei geringer Bedrohung kann die Patrouille z.B. aus einer Gruppe bestehen, die aber über mindestens zwei Fahrzeuge verfügen muss.


In unzugänglichem Gelände sind Patrouillen oft nur mit ungepanzerten bzw. mit Zusatzpanzerung versehenen Fahrzeugen, wie dem ATF Dingo oder zu Fuß möglich. 


Bei besonderen Gelände- und Witterungsbedingungen können sie mit anderen Transport- oder Fortbewegungsmitteln (z.B. Hubschrauber, Überschneefahrzeug, Boot, Skier) zum Einsatz gelangen.
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Ausschnitt aus VN-Video als Standbild/ Luftaufnahme: �3. Zug im Lager zur Patrouille mit PatrFhr angetreten. �Im Hintergrund Fahrzeuge z.B. TPz und SpPz.





Personelle und materielle Ausstattung 


Die Bandbreite und damit die personelle und materielle Ausstattung von Patrouillen hängen weitgehend von der militärischen Lage und vom Auftrag ab.


Eine Patrouille kann bestehen aus


einem Trupp von 3 Mann bis Gruppenstärke


2 Fahrzeugen (z.B. ATF Dingo, TPz Fuchs) oder mehr bis Zugstärke 


bis hin zu gepanzerten Kräften mit 4 – 7 Fahrzeugen in Stärke eines verstärkten Zuges.





Personelle und materielle Ausstattung 





Spezialkräfte wie 


ein beweglicher Arzttrupp, 


EOD-Trupp, 


zusätzliche FmKräfte oder 


Diensthunde, 


sowie Kräfte von Kampfunterstützung, wie z.B. Pioniere, VB, FAC, werden je nach Lage und Verfügbarkeit dem Führer der Patrouille entweder unterstellt oder auf Zusammenarbeit angewiesen.








�





Weitere Informationen über materielle Ausstattung sowie Leistungsmerkmale und Bewaffnung der einzelnen Fahrzeuge erhalten Sie durch Anwahl des �gewünschten Fahrzeugs mit dem Cursor.
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